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Passende Mchnachtsgefckenke
Morgenröcke , Blusen , Röcke , Woll-
kleider , Seidenkleider , Kostüme ,
Mäntel , Sportjacken in enorm großer
Auswahl und zeitgemäßen
Preisen finden Sie bei

A. E Markeri
XARkSRIdlfR , XAISRRSIRASSR 189

Ä

preiswert und elegant ,
als fußgerechter Schuh

bekannt

Alleinverkauf

Schuhhaus EBIKA
Inh . G . Lang ■ ■ ■Lang

Karlsruhe, am Ludwigsplatz bei der Uhr.

SAenftt Xedenvaient
Wir bringen die größte Auswahl in

Damenfaschen gesd" von und solidinel l t 2.-^,
praktisdie NK !»v6P80MU»lg8l:siS IX vÄ 3 .25a„

bis zur elegantesten Ausführung
Saffian

von MK .

Brieftaschen , Zigarren - u . Zigarettenetuis , SchrelUmappen.
Aktenmappen, Schulmappen, Schulranzen , schuletuis

Reißverschlußgeldbeutel 1,1 ed,t
vo

s
„
a ^ n -.80

Jeder Preislage ! W778Den Quaiitiitsiioner
Koffer - Müller
Karlsruhe i . B. Waldstraße 45

Ein schönes Geschenk
unter dem Weihnachtsbaum ist immer ein
Stück aus meinem reichhaltigen Lager in :

Kleiderstoffen
Leinen - u . Baumwollwaren , Aussteuerartikeln ,

Trlcotagen , Strumpf - und Wirkwaren

KARLSRUHE i/B . HERBENSTR. 25 TEL 21»

| n diesen ktöventstagen . . . .
Erlebnis mit Kindern von Karl Röttger

Es ist mir etliche Male so gegangen in den Adventstagen , daß nicht nur grauer
Himmel darüber lag , sondern auch eine Melancholie des Herzens, eine Trauer der Seele.
Nicht nur im Rückblick auf entschwundene Kindertage, in denen uns die Erwartung auf
das Fest und das Fest selber etwas Vollkommenes dünkte , sondern auch dadurch , daß durch
Kindermund, durch Erzählung des Kindes, sich ein Ausblick ins Leben eröffnete, der nicht
nur erstaunt , sondern auch erschreckt . . . Es ist wohl etwas Schönes, lauschen zu können
auf die Worte der Kinder, die beides , das Gute und das Schlimme im Leben , mit einer
unheimlichen Sachlichkeit und Objektivität registrieren . . . Aber man muß dann wohl
sein Herz manchmal stark machen in der Erkenntnis , daß das Leben noch nicht gut, das
menschliche Herz noch nicht in der Reife und auch dieses schönste Fest, dem wir zugehen ,
noch nicht ganz vollkommen ist.

Der Aelteste , ein Quintaner , kommt eines Tages nach Hause und berichtet beiläufig,
daß ein Mitschüler ihm erzählt hat, sein Vater werde auf das Fest zu ihm, zu seinem
Bruder und der Mutter zu Besuch kommen .

Ich sagte : Nun , das ist ja schön , daß die Familie beisammen Weihnacht feiert ; er
wird einen Beruf haben, der ihn oft von Hause forthält .

Darauf sagte der Junge : Aber nein , so ist das nicht ; sondern der Vater ist von
Mutter und Kindern fortgegangen. Aber jetzt zum Fest kommt er heim , nicht für immer,
aber für ein bißchen ; und da freuen sich die Jungen und der Willi ganz besonders.

Ich halte den Atem an und sage dann : Hm . So ist das ? Die Eltern sind nicht
beisammen. Ja , das ist etwas anderes .

Ich will nicht weiter fragen, denn ich weiß aus Erfahrung , was das heißt, wenn
Kindern zu früh den Blick zur Schwere und Schicksale des Lebens bekommen .

Aber der Junge fährt auch ohne Aufforderung fort : Ja , sieh , das ist so. Der Vater
ist etwas arg jähzornig , und da hat er oft Streit mit der Mutter gehabt und sie auch wohl
mal geschlagen : nun ist er schon lange von ihr fort . Aber der Willi sagte : zum Fest mutz er
heimkommen , und dann ist es ein bißchen wieder gut.

So , so, sage ich . Er mutz heimkommen . Wie ist denn das ?
Ja , warum er muß, das weiß ich auch nicht. Vielleicht befiehlt es ihm irgend einer.
Ich stütze das Haupt am Schreibtisch und sehe den Jungen an : Ja , so wirds

wohl sein , irgendeiner hat ihm das befohlen. Es ist nur gut, daß er kommen wird und
den Kindern eine Freude macht.

Das vom Vater hat der Junge mit einer fast kühlen Sachlichkeit erzählt ; aber bei
den Worten, daß der Junge , der Mitschüler zum Fest eine Freude vom Vater haben wird,
merk ich einen Glanz im Gesicht und in den Augen. Ich sage : Da ist der Willi gewiß
dein Freund , daß er dir so schwere Sachen anvertraut ?

Der Junge sagt : Das gerade nicht ; er wohnt ja nicht nahe bei uns , und ich treffe
ihn eigentlich nur in der Schule und in den Pausen.

Nun schön , sage ich , du mußt ihm das hoch anrechnen, daß er dir solches sagen mag;
denn das tut man gewiß nicht bei jedermann.

Jedem wohl nicht —aber einem muß man es wohl sagen .
Siebst du . Ja , einem ! Und da hat er ' s dir gesagt . Also merke dir , das ist eine Ehre,

wenn einem einer so etwas — erzählt . Aber wie ist es denn, wenn er es erzählt ?
Da steht er neben mir , aber seine Augen gehen weit weg.
Schön , Junge , ja , so ist das . Du wirst es später verstehen . Uebrigens , was sind es

für Leute ? Wohlhabend?
Ich glaube nicht, sagt der Junge . Weißt du , er ist Beamter ; aber er mutz den Kin¬

dern und der Mutter wohl nicht allzuviel geben , denn die Mutter geht den ganzen Tag
aus arbeiten.

Ja , das ist schon schlimm, denn da kann sich die Mutter nicht viel um die Kinder
kümmern, und das ist nicht gut.

Aber die beiden Jungen helfen ihr verdienen.
Das wäre doch — sage ich . Wie machen sie denn das ?
Sie tragen für Bartmanns Brötchen aus ; vor halb sieben stehen sie auf. Ob ste

dafür eine Menge Geld kriegen ?
Was denkst du dir unter einer Menge Geld? Es ist schwer verdientes Geld für die

zwei . Früh aufstehen und eine Menge Straßen laufen mit dem Brötchenkorb. Hernach
zur Schule . Um ein Uhr nach Hause , Schularbeiten machen , die Nachmittagsbrötchen aus¬
tragen und dann, wenn die Zeit reicht , ein wenig spielen ? O Kind !

Indem ich bas soMe , weiß ich nicht : meine ich meinen Jungen oder den fremden
Knaben, den ich nicht kttine , dessen Herz ich nun aber im Dämmer glaube glimmen zu
sehen, nicht hell brennen.

Darüber muß man einmal Nachdenken, sage ich . Latz uns darüber Nachdenken. Willst
du es auch tun ?

Ja , Vater .

Reizende und praRHiche
Geschenke sied Einzelmöbel

Schränke , Couches , Sessel ,
Dielengarnituren , Blumen -,
Rauch - , Klub - , Tee - u . Näh¬
tische , Stehlampen etc . in
großer Auswahl sehr preiswert im

Emil Selenler
Karlsruhe , KaisersiraOe 86

MßffllknÄ &l)ab

Ich berate Sie gerne bei
Ihren Weihnachtseinkäufen
Besichtigen Sie bitte un
verbindl .meine reichhaltige

Weihnachts -Ausstellung -

Geschenkhaus

Kaiserstr . 173

Qualität
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Schafft Arbeit, der Führer will es !

Stär alle (ftadio -Jtörer
wird ein neuer Radio die größte Freude sein .

hat in 3 Vorführungsräumen Geräte für alle
Ansprüche , und übernimmt auch für Sie
den Verkauf Ihres alten Gerätes . 63565

Offenbacher Lederwaren

Heinr .Hammer
Karlstr . 21 an der Hauptpost

Spezialität : Damentaschen
63595 billig und gut

Schenkt praktisch !

Stoffe
Damenstoffe

in Wolle und Seide
Mantelstoffe

Marengo , Bouclt4
Wäschestoffe
Aussteuerartikel
Herrenanzugstoffe

Lammstr . 3

Bilder - Rahmen
Photo - Rahmen

Vergolder -Arbeiten

Gerber
Kaiser - Passage 8 6356 ,

Kunst '
Handlung

praktische und schöne

Geschenke
KSSNJi' finden Sie bei uns i'm
® Fachgeschäft für Runst -

V gewcrbe und Raumbe¬
leuchtung 63780

Bad . önndwerkskunsl
G .m .b.H . , jeezr Raiserpaffage 15

Nützliche Geräte für Küche und Haus,Klavier- und Schreibtischlampen
(BeleuchtMtgsieSfper

elektrischeHaus - Geräte jeder Art,sind als Geschenke immer beliebt .
GrößteAuswahlzum richtigenPreis bei

{fo &ef •M . fSeß Erbprinzenstr. 29

9elj-flackert, ‘ Mittel
9ücl)se, Skunkse

63744

Kalserstr .191
Telefon 1714 Lindenlaub

All Weihnachts geschenke
besonders empfohlen

Scfjals, ‘Dallblumen
‘Damenfjüte

Otto Hummel
Kaiferftr . Ecke Lammltr.

HANDSCHUHE
ein willkommenes Geschenk
finden Sie in reichhalt .Auswahl u .billigsten Preisen

fm Handschuh -Spezialhaus

H . BODMER
vorm . L. Oehl Nachf . , Kaiserstr . 126

Spielwaren m
für Knaben und !Nädchen fe - en Alters
in großer Auswahl billigst

6 . Garbrecht, Znh . CVohl Nachs.
kaiserstr . 19 3 , zwischen Herren - undWaldstraße

Weihnachtsgaben an denen alle Freude haben i
Herren - und Damen - Pullovers , Strick¬
westen , Handschuhe , Schals . Taschen¬
tücher , Babywäsche , Strümpfe ,
Unterwäsche , Schürzen 63597

EMIL KLEY Erbprinzenstr . 25

Freude „Hohner HandharmoniKas“
Vorführung durch geschultes Personal
und Gelegenheit zum Unterricht durch

fachlich geprüfte Lehrer .

MIISIKHAUS

Fritz Müller , W .
",?

Bequeme Teilzahlung . Verlangen Sie Kataloge .

Als

iMnaMsciienk
eine schöneKüchenuhr

63815

C. Reinhoidl Sohn
Inlt . Helnr . Koch Ww . Kalsor . traBe 16t

Beachten Sie
unsere Fenfter

Kohlen - u . Gasherde
Kombinierte Herde

Staubsauger
Elektrische Geräte

Kaffeemaschinen
Servierwagen

Blumentische
Vogelkäfige

Mikro -Waagen Hammer & Helbling

Werkzeugkasten
Bastelwerkzeuge

Laubsäge -Garnitur .
Rodelschlitten

Schlittschuhe
Luftgewehre

Metallbaukästen
Stahlwaren

Rasler -Apparate

Gekaufte Waren
werden zurück -

geetelit

Hochwertige Qualitätsuhren
in moderner , großer Auswahl :

.Omega “ diePräzisionsuhrmit dem Weltrekord

.Zeiitra“ die ausgesucht feinen Uhren

.JunghanS “ die ganggenauen deutschenUhren
im Fachgeschäft für gute Uhren u . Schmuck

uiaidstr . 2a
neb. Coioss .

63798



Ebersberser & Rees
G. m. b. H. Karlsruhe (Geqr. 1862)

Zuckerwarenfabrik
Lebensmifielgroßhandel
Kaffee -Imporf -Großröslerel

Wenn Sie Lebensmittel und Süßigkeiten
einkaufen , empfehlen
wir Ihnen , auf den

Namenszug '

zu achten , er bürgt für gute Qualität .
63739

bi una » umgKsiiBn

Stees ,

()3o38
Haben Sie einen

WeitatiacMS '
txmnscn?

Radiotischchen / Leselampe / Sessel / Stoffe fOr
Bezuo u . Vorhänge / Neubejiehen v . Polstermöbeln
holen Sie sieh unverbindlich Rat und Anregung bet

GEBRÜDER HIMMELHEBERA.-G.
Karlsruhe , Kriegsstraße 25 , gegenüber dem Nymphengarten

Emil Weiland
ANFERTIGUNG SÄMTLICHER BUCHBINDERARBEITEN

einfachster bis feinster Ausführung
Karlsruhe I. B , Marlenstr . 10 , Parnruf 3849

Moderne maachlne ’le Einrichtung für Massenauflagen

An einem öer Tage , auf Ser Straße , zupft der Junge mich am Normet und sagt
leise : da kommt er .

Wer ?
Nun , der Willi , von dem ich dir erzählt habe .
Ich fasse den Jungen ins Auge , aber nicht auffällig . Wir kommen einander näher ,er grüßt , wir grüßen — und gehen aneinander vorbei .
Kann das Kind lachen ? sage ich .
Mein Junge lieht mich an und versteht mich nicht. Ob du ihn schon mal hast lachen

sehen ?
Das — weiß ich nicht.
Denk mal nach, sage ich . Bitte , denk genau nach.
Nach einer Weile sagte Helmut : Ich finde das nicht, ob er lachen kann .
Ich sage : Na , lassen wir es unentschieden , ob er lachen kann . Und ich grüble , warumdenn dieses Kind nun vor anderen mich so bewege ? Diese Armut , die mehr eine an derSeele , denn an Lebensgut ist ? Und kann es nicht finden . Nur das eine finde ich : immereinmal muß das so sein , daß unser Gefühl der Liebe , des Mitempfindens nicht nur so

allgemein in die Welt hineingehen soll , sondern an einen wirklichen , leibhaftigen Menschen
anknüpfen soll und seine , eine , persönliche Seele erkennen soll . . .

Indem ich dies denke, fällt mir ein , wie gefährlich es ist , einem solchen Kinde zu
nahen . Ich sage zu Helmut : Laß uns Nachdenken, was man da tun kann .

Was meinst du , Vater ? fragte er kühl und sachlich,- er begreift nicht.
Ich sage : Siehst du , das ist so : Dieser Junge hat zu Hause keinen Vater , der mittags

heimkommt , mit den Kindern zu sprechen und zu essen : er hat auch eine Mutter : und
abends , da wird sie müde sein, wenn sie heimkommt , schimpft auch vielleicht mal über die
Unordnung , die Kinder machen. Da können Kinder schon ernst werden , wenn sie keine
Menschen bei sich haben , die nahe und lieb sind , wie Eltern oder eine große Schwester ,eine Großmutter oder wer sonst. Laß uns darüber Nachdenken, wie schwer bas ist .

Aber er braucht nicht lange nachzudenken , er sagt nach kurzem Augenblick : Ich will
ihm was schenken . Ich habe fünf Mark in der Spardose , bars ich ihm die schenken ?

Du darfst schon , und ich will dir etwas noch dazu geben , aber die Hauptsache ist das
nicht, oder nicht die einzige Hauptsache .

Welches ist die Hauptsache . Vater ? fragt der Junge .
Ich sage leise : ihn nicht beschämen. Das mußt du gescheit anfangen und vorher

darüber Nachdenken .
Ich lege ihm an einem Tage etwas in seine Spardose , während er an einer Zeich¬

nung arbeitet , und sage beiläufig : Hast du darüber nachgedacht?
Ja , sagt er , ohne aufzusehen .
Gut , sage ich , bann verlasse ich mich darauf , baß es richtig wird .
Eine Antwort bekomme ich nicht, warte auch nicht darauf , sondern gehe. Es wird

nicht mehr über den Fall gesprochen.
Warum ist schenken so schwer? Aus mancherlei Gründen : einer ist der : weil wir

Menschen in der Acutzerung der Liebe etwas reichlich ungeschickt sind.

Den

flvtien •Mantel
oder Anzug sei er fertig
oder nach Maß beziehen Sie
am besten vom Fachmann

Marien -
straße 27

L . Grefz
Schneidermeister 63543

Zum We ihnachtsfest :
Damen -Wäsche , Trikot und Seide , Strümpfe , Hand¬
schuhe , Taschentücher und Pullover , sowie sämtliche
Herren - und Kinder -Artikel ♦ Billige Preiset

_ Anna Vetfer , Klauprechtstr . 3

Das prakt . Geschenk für die Dame
den vornehmen Handschuh lfx | | * | JsÄÄ «

die elegante Wäsche , sowie
den gediegenen Strumpf ^ ^

63760 kaufen Sie preiswert bei iiHlimiliillllMlllllllllMIHmmill

«a . 300 Puppenwagen
die neuesten Modelle « formschön von Mk . 9 .50 an
WEschotruhon . . . . . . von Mk . 3 . 80 an
Korbsssssl • • • • • • # • • . von Mk . 3 .50 an
Klndersesssl » • • • • • • • • . von Mk . 2 .50 an
BublrSder . . . von Mk . 9 . — an

Größtes Spezialhaus HUr bei GUflCflidCh
am Platze . jetzt Wilhzlmslraße 58 , Hein Eckladen

63583

Klauprechlslr . 21
Telefon Nr . 3214

Schreinerei , Bilder - Einrahmungen
Fensterverglasungen , Reparaturen .

W -

KARL RUDI
Inhaber : Friedrich Rudi

Bau- u . Möbelfchreinerei

RUppurrerstr. 6 - Telefon 2963
- 63747

Büro- und Wirtsdinftsbe-
stulHung - Husteringer -

im Ausverkauf
erhalten Sie D *cken , Kissen usw sowie
Mateiial zu herabgesa z en Preisen

„Zur HaiKtöMeiissiuDe“ von h . ErcüenDrectit
MathyetraBe 22 63826

Tretet der itS -
UoiKsuioitifatirt

Del !

Generalvertretung : Albert Belarl . ln , Karlsruhe , Mollkestr . 17, Fernruf 2650 H

Beoor Sie Ihren Weihnachts - Einkauf tätigen , überzeugen Sie
sich durch einen Besuch bei uns . Große Auswahl in :

Strümpfen , ßandsdjufjen , Grikotagen ,
Wäsche , Qerrenartikel , 0 and arbeiten ,
Wollwaren , Wolle
gute Qualitäten , niedrige Preise 63772

Peler Summ erlebt Weihnachten .
Eine wahre Geschichte von Walter Perfich

Was jetzt hinter Peter Bumm lag , daS war kein schönes Jahr gewesen ! Er
halt viele bessere erlebt , und selbst damals als sie draußen vor Upern wochenlang im
Scklamm gesteckt hatten , war doch wieder eine Zeit der Ruhe und des vernünftigen Lebens
in behaglichen Dörfern verbracht worden ! Mit Lisa war es aus , für immer . Er hatte
ihr kurz und bündig geschrieben, baß ein anderes Mädchen . . . ach , was . wozu darüber
Nachdenken! Schwer genug war ihm die Lüge geworden , und er hatte sie nur auf das
Papier gebracht , weil Lisas Zukunft ihm teurer mar als die eigene . Konnte er , ein ver¬
nünftiger Mensch — von vierunddreitzig Jahren im Vollbesitz seiner geistigen Kräfte , cs
verantworten , daß die Tochter des Stadtbibliothekars in aller Leute Mund kam, weil sie
mit einem verkrachten Kaufmann und mißlungenen Stadtreisenben umherlief und schon
alle klar denkenden Menschen die Köpfe schüttelten ? Sie war jung , vor ihr lagen die
großen Versprechungen des Daseins — und seine Iutefirma war kaputt . Verschuldet lebte
er weiter , einst der Führer von nahezu fünfzig Angestellten , und wenn er mit seinen
Rundfunkangeboten die Treppenhäuser ablief , mußte er sich anschnauzen lassen , weil er zu
laut geläutet hatte .

„Peter Summ "
, sagte Peter Bnmm zu sich selbst, „du bist auf dem besten Wege , ein

tatenloser Grübler zu werden . Heute ist nun Weihnachten . Wie wichtig die Menschen auf
oer feuchtkalten Straße an dir vorbeirennen ! Ueberall rüsten sie auf Festfreude und es
wird Weihnachtskarpfen in den Bürgerhäusern und wahre Freundschaft unter den Men¬

schen geben . Hingegen Peter Bumm darf sich in sein ungeheiztes Zimmer setzen und
die leeren Auftragsbücher anstarren , denn seit zwanzig Tagen hat niemand mehr einen
Lautsprecher gekauft . Dann wirb die Wirtin eintreten , ohne anzuklopfen , und der Streit
um die unbezahlte Miete geht los . Ein herrlicher Weihnachtsabend . . . "

Ihn fröstelte . Sein Wintermantel hing wohlgeborgen im Pfandhaus und der
Regenrock bildete nicht gerade die ideale Bekleidung für einen feuchtkalten und mutlosen
Dezemberabend ! An der Straße lag ein großes Geschäft, Menschen strömten hinein und
heraus , warmer Dunst sckilug Peter entgegen . Er trat durch die wirbelnde Drehtür ein
und bewegte sich in den Menschenmasse zwischen den Tischen vorwärts . Ja , hier konnte
man sich wohlsühlen ! Wie beneidenswert lebte doch so ein „kleiner " Verkäufer , auf den er
früher einmal herabgesehen hatte . . . .

Jlftt ~ 3 iat ~JlutomobHe
u^frso #*<e«Ie Autobetrieb GmbH.
Ph . Hatzner , Rüppurrerstraße 8, Telefon 1995

Ludwig Fu hs
Dampfwaschanstalt
Karlsruhe - Bulach -Telefon 2795

Rasenbleiche 33578»

Gasthauszum mal
Srtlinflcr Str . 43, XcL 3044 . Partei ,
lokal d. 31TDAP . Angenehme Loka¬
litäten für Hochzeiten und sonstige
Festlichkeiten. <63379 )

weiUtocuUt&zeit
VWIK,

Werderplatz 47

Lederwaren
Damenlaschen , Aktenmappen ,
Brieflaschen , Geldbeutel , Koffer

GEORG DOLI ,
WEBDEPPLATZ 39 63737

Sie finden :

Puppenwagen Wäschetruhen
Korbmöbel Liegestühle
Kindermöbel Trittroller
Kinderwagen Bubiräder
ln alten Preislagen Im 63536

Kinderwagenhaus | i | C RED
Ecke Wilhelm - u . Schützenstraße W Ibi Sv

Riesterer Nach!.
ri A . Kleiner

Spezialität : Laden - Einrichtungen ,
Auto -Vergasung , Glasschleiferei ,
Glasvchaukasten aller Art . 63738
Luisenstraße 2» - Telefon 1687

Kaffee und WH fifiED
Konditorei ff U99EK

Wilhelmstraße 17/19 33792
Das Famllien -Kaflee der Südstadt

Erstklassige Konditoreiwaren - bestge -
pflegte Weine - ff . Schrempp -Printz -Bier

Deshalb zu
Schuh -

Was schenkt man sich ?
: huhevonWüftum
Sie erfreuen doppeltdurch Ihre
Formschönheit , Qualität
und niedrige Preise

Werder¬
platzWüstumi

^
WüSty schenken . ^

an „ 6 ol $ S (t) Ub “ denken ,
Es lohnt sich im 63773

WäJchcgeseli&lf HOlZSChUll
Werderplatz 48 einzukaufen

!#

J . S . Barth
Karlsruhe , Karlstraße 75 , Telefon 2936

Blechnerei , Installation , San . Anlagen
Offen , Gas - und Kohlenherde ^

Damenhüte 63542
und - Pelze
sowie Umarbeitungen zu
billigsten Preisen .

H . BINZEL
Schützenstra &e 7

63759

Jawohl dasglbt ’s ! Ein vorzüglicher Krlut «
llkör aus heilkräftigen Kräutern und Gewür¬
zen . Sein Name stammt von begeisterten An¬
hängern , die seine ausgezeichnete Wirkung auf
Magen , Nerven n . Stimmung schälen lernten .
VsFl .— 1 .80 M F ' .—3 . 50

Karlsplatz -Drogerie
H . Hornung , Apoih .,
Karlsruhe , Ecke Bildend - u . Lelbnlzstr .

preisgünstig
nur beim Fachmann

63772

OETZEL
Klosestraße 44

SiedelungsDaulen
in schlüsseliertiger Ausführung

Reparaturen aller Art durch
63734

Bauhütte Karlsrune di.b.n.
Marienstraße 96 — Telefon 6200

Alle Bnckartlkel
zur Weihnadilsbäckcrei
Weine — Spirituosen

Drogerie OttO MByW
KARLSRUHE i. B.

^ Edie SdiUzen - u. Wtlheim -
5 Straße 2U Telefon 1283

P . NEUROHR
Inhaber : Hans Neurohr / Wilhelmstr . 13, Telefon 2863

Voiteilhafte Bezugsquelle in ;
Werkzeugen , Elsenwaren
Haus - u . Küchengeräten
Bau - u . Möbelbeschlägen

Öfen und Herde 63584

63539JUaktisch denken

EleHira -Hadio Beräis ^ &a
Qualität - Auswahl bei

Fischer & Her ™
Karlsruhe , Kriegsstr . 111

Jitfons 1l7ef »er
Elektr -Geschäft - K ’he -Daxlanden
Federbachst «. 29 Telephon 5517
Prakt . Weihnachtsgeschenke
63770 sowie Radio - Anlagen

• Prahtlsche
g uiemnacnts Geschenke• IhH sind Kflnzels Aka -Präparate

Aka - Fluld (Erfrischungsfluid )
Aka - Selteund Aka - Rasler -
Seife . Reichhaltige Auswahl

in Geschenkpackungen .

Biol . Laboratorium AUgUSt KUllZSl
Karlsruhe 1. B . Math! str . 11 . Fernruf7538

Auto- AnM
/ v

z* verschrott, geg

Ersatztelle
TlU aller Art von^ GeDrsucnsuragen
Auto-sciiiacnitioi KnoDiocti
Hohenzollernstr . 47 Telefon 293

Klein m öbel
Kuchen . Schlaf - und Speisezimmer
Möbel - | £ iJU n
Handlung l ^ UIlIlg
RKlerstr . 11 bei der KrieRSstr . -

Nagel & Fuchs
Elektro - Installation

Beleuchtungskörper , Radioapparate ,sowie sämtliche Ersatzteile
Karlsruhe 1. 8 . . Am Stadtgarten 1
63771 Fernsprecher 1267

Sämtl. Dachdeckerarbeiten
fachmännifch u . reell bei mäß . Prell .

O. Steinebrunner
Dachdeckerge [ch . / Enzstr .22,Tel .578

Baubedarf G . m . b. H .

Mer - Eiscner -Taics
Karlsruhe « Brauerstr . 6 b
Talafon 7576/77 63580

Baumaterialieu-Handlunq
Asphalt . Plattenausführungen , Estriche

Ständige Mu >ter *Aui .tellung in
Wand - und Bodenp .attenbe ägen

Kauft auf die Feiertage nur ÜaÜ 886 tt 8 R WCIIl !

Bezugsquellen - Nachweis durch die 63757

Landespropagandastelle des badischen Weinbaues
Sitz Winzerhaus , Karlsruhe i . B . , Nowackanl . 1 , Fernspr . 151

“
Moorien -

Restaurant “ ^
Bekannt gute preiswerte Küche .
Spitzenweine . MoningerExport .
Eig . Konditorei , Jeden Samstag
und Sonntag abends 8 Uhr

Tanz -Unterhaltung

Feinwäscherei
erhalten Sie eine schonende ,
blülenwelSe Wäsche ! sssso
Telefon 3186 — Gern - 188 ?

Für Weihnachten !
Herren - , Damen - und Kinderwäsche ,
Strümpfe , Krawatten , Hosenträger ,
Handschuhe , Strickwesten , Pullovers ,
Handarbeiten

AUGUST WEBER
Mattenstraße 83 (Südstadt ) 33541

1



Die schönsten Geschenke für strebsame Knaben
Experimentier kästen aus den Gebieten :

Elektrizität , Radio, Optik, Chemie , Maschinenbau
In allen Preislagen von Mark 1 .— an
Elektr . Motor e, Dynamos Morse -Apparate, Telefone
und alles für den Eiektio - und Radiobastler
in großer Auswahl zu billigen Preisen

Bad . Lehrmittel »Ausfall
(0 - Pezoldf) Kaiserslr. 14 Technisch1

! Hochschule
70018

Spareinlagen
schaffen Arbeit ,
beleben Handel
und Wandel
helfenaufbauen
und

bringenWmWten

Städtische Sparkasse Karlsruhe
große ‘Weibnatytsfreude bringen

Qualitätsware
eigener Herstellung

in beispielloser Auswahl — am billigsten

Deutsche Wertarbeit
vornehmer Art

70015

Beutner , tKai/erftr. 125127

GREIFSUdd . Elektrizitäts - Ges.
jetzt Karlstr . 1a

Beleuchtg .- Körp . , Radio , Fernsprecher 4951
Licht» u . Kraft - Installat —— — ———

Hin schönes Geschenh
Eine moderne jfrmftond - od .
JasdienuAr . Ttedfuftren und
ffanduftren — Jraurinöe .
ÜSesfecfte zu bekannt niederen
Preisen im Fachgeschäft 7C908

Paul EnffihfllPh Kaiserstpaßa117,b .d .Adierstr.
I flUI ll Ullllwll Eig . Reparaturwerkstatt

Uhrmacher

Spende für das Winferhilfswerk !

Reuanserli - ell und
Hmaldeitung von

Stepp- und
Daunendechen

j . Schneider
Avlcrstr . 6 58395

„Das ist alles nichi schlimm" erklärte eine Männerstimme hinter seinem Dhr , er
konnte sich aber nicht umdrchen , um den Sprechenden zu sehen, und doch kam der Tonfall
ihm vertraut vor — wo hatte er doch gleich . . . . „Ucbcrall spürt man schon wie es bester
wird , und darum hat es einen guten Sinn , wenn die Menschen heute auch fröhlich sind.
Hunderttausende erwerben dadurch ihr Brot . Man darf jetzt endlich nicht mehr mies¬
machen. Jeder muß eben wieder glauben , daß sich alles wendet "

. Der Mann drängte
sich an einen Tisch , er stand nun seitlich von Peter und stutzte : „Halloh — wirklich — Herr
Bumm ! Nein , hätte nicht geglaubt , sie hier zu treffen . Wie gehts , wie stehts ?" Kurz , cs
stimmte - Peter kannte die Stimme . Sie gehörte dem gemütlichdicken Buchhaltungschef
seines einstigen Geschäfts , Herrn Kramm . Kramm verabschiedete sich von einem Bekannten ,
zog Peter in ein nahes Restaurant und bat , ihn mit einer Kleinigkeit bewirten zu dürfen .
Warmer Braten und Brötchen , das war beinahe ein ganzes Mittagessen für Peter , der
seit Tagen nichts Aehnliches erwischt hatte , und nachher hatte die ganze Weltgeschichte ein
anderes Gesicht . Kramm erzählte , cs war schon immer seine Art gewesen , viel zn reden , er
wt auf die Idee gekommen , eine neue landwirtschaftliche Genossenschaft zur Biehverwer -

C/V% tung zu gründen und die hatte mächtig eingeschlagcn . Mehrere Städte wollten sich gerade
der Sache anschlietzen — er gab zu , daß ihm Schwierigkeiten bereitet würden , denn Fach-
mann , nee, das sei er nicht. So 'n richtiger Asphalttiger , meinte er , verstünde davon nicht
eben zu viel . Und ob Bumm . der doch von Haus aus mit diesen Dingen vertraut sei - ihm
da nicht vielleicht zur Seite stehen wolle ? Er suche ohnehin einen tüchtigen Menschen , der
den Umgang mit den Bauernvereinen pflegen könne . Allerdings , wiste er ja nicht, ob Herr
Bumm überhaupt an einer solchen Kleinigkeit Anteil nehme .

Peter Bumm sagte ganz ruhig . „Ich will Ihnen nichts vormachen , Kramm . Sie sind
ja noch vor dem Zusammenbruch auS meinem Geschäft gegangen . Klauben Sic aber , ich
würde mit Heißhunger dieses „Rundstück warm " verschlingen und bei dieser Kälte im
Regenrock herumlaufcn , wenn e8 mir gut ginge ? Wie ich Sie kenne , haben Sie da? auf
den ersten Blick erkannt und mir diese Geschichte nur erzählt , um nicht merken zu lasten ,
daß Sie etwas für mich tun wollen . Ich banke Ihnen , Sie waren immer ein ehrlicher Kerl ,
Kramm . Aber annehmen kann ich Ihr Geschenk nicht, den » ich merke zu deutlich , daß
Sie mir dies Angebot aus keinem anderen Grunde machen, als um mir zu helfen . Und
das geht nicht. In Wirklichkeit brauchen Sie keinen Beistand . . . ."

Kramm zog einen Brief aus der Tasche. „Oeffnen Sie bitte !"

Peter Bumm zögerte , weil die Anschrift einer Zeitung auf dem Umschlag stand , doch
als Kramm nur nickte - riß er daS Schreiben auf . „Sie wollen bitte eine Anzeige folgenden
Inhalts veröffentlichen : Gesucht wird von landwirtschaftlicher Genostenschaft erfahrener
Werber und Kaufmann , dessen Kenntniste ausretchen . . ." Also doch ? Dagegen konnte
Peter nicht? mehr sagen und in seinem Erstaunen ließ er sich einladen , am heutigen
Abend zur Weihnachtsfeier in die Wohnung des jung verheirateten Kramm zu kommen .
„ES sind nur ein paar nahe Freunde meiner Frau da . Ich habe noch Besorgungen — dann
sprechen wir weiter . Paßt es Ihnen um zehn ?"

Die Weht dreht sich . . . mußte Peter immer denken , wie er den Rückweg durch die
nun schon leeren Straßen nahm . Dann vernahm Peter Bumm den Klang einer Orgel .
DaS Gloria stieg im sanften Schwung gegen die Wolkcndächer dieses Abends , Licht schim¬
merte hinter den Scheiben . Wie lange hatte er nicht die Ruhe einer Kirche erlebt ? ES
war ihm zu gut und eS war ihm zu schlecht ergangen , und heute , wo die große Frage des
Daseins so offenbar wurde , zog ihn der Klang in seinen Bonn , er folgte . Das Gestühl
war noch leer , nur ein Licht flammte über dem Altar und der Organist probte wohl sein
Meßspicl für den heutigen Abend . Rollend und schwingend sangen die Töne durch das
Schiff , flammend schossen Akkorde auf und zärtlich unterstrichen die kleinen Flöten die
gewaltige Melodie . Peter versank für lange Zeit , er fand den Weg zurück, er schloß sein
Herz auf , bas hart geworden war in der Not gegen sich selbst, und als der Organist die
letzten Register gezogen hatte , ging Peter , ein neuer , befreiter und stillerer Mensch, hinaus
in die letzte Nacht .

~

Kramm hatte eine junge blonde Frau geheiratet , die dem Ankömmling freundlich
die Tür öffnete . AuS dem großen Zimmer scholl Stimmengewirr herüber , doch sie bat
Peter , hinten in ein kleines Arbeitszimmer einzutreten . „Guten Abend , Peter "

, sagte der
Stadtbibliothekar , „Sie wußten nicht, daß Frau Kramm eine Freundin Lisas ist . So er¬
fuhren auch wir erst hier von der Einladung für Sie . Lisa ist vorn und bittet um Ber »
zcihung , daß sie Ihre Schreiben nie beantwortet hat . Ich soll Ihnen sagen , daß wir ganz
genau wußten , warum Sie die Absage gaben . Immer verfolgte ich Ihren einsamen Weg,
Peter , und eine andere Frau hat Sie meiner Tochter nie entfremdet : es war die Not :
und Sie waren so unbändig stolz und durch Ihren Zusammenbruch so verbittert , baß auch
Ich nicht wagen konnte , Ihnen Hilfe anzubieten . Wir haben viel darüber gesprochen.
Kramm wird gleich kommen . Er weiß nicht, was zwischen meiner Tochter und Ihnen
gewesen ist . Ich erklärte ihm nur , ich müßte Sie allein sprechen. Was wollen wir nun tun ?"

Lange sprachen diê beiden Männer miteinander , und Peter schämte sich . Seine Augen
waren feucht geworben — dieser Weihnachtsabend war so anders , als er ihn vor sich
gesehen hatte !

Der Bibliothekar trat vor Peter in das große Zimmer , wo schon der Banm strahlte
und er sagte nur : „Meine Freunde , ich darf Ihnen die Verlobung meiner Tochter mit
Herrn Peter Bumm bekanntgeben — sic bestand eigentlich schon, aber heute wollen wir
das Geheimnis lüften . . . ."

Lisa blieb starr , und als Peter sich ihr näherte , um ihr die Hand zu reichen , ein
wenig schüchtern, schlang sie ihre Arme um seinen Hals und küßte ihn . „Mein dummer ,
lieber Junge "

, sagte sie leise . Die Standuhr holte wuchtig aus und gongte den Beginn
der schönsten Stunde des Lebens von Peter Bumm , der nun wieder an Güte , Glück und
Hoffnung glaubt .

n 'fMcPL.ynodmt
und äusserst preiswert !
Unsere Leistungsfähigkeitzeigt skh nicht
nur in der groben Auswahl . Qef) wir die
lebten Neuheiten der Saison für soo wenig
Geld bringen — das ist unsere Stärke :

winterliche HausKieider , __
aus Ruten, »trapazicrfflhiRrn •» •» 11
Waschstoff . 12 . 50 8 .90 6 .90 U . tJU

Preiswerte , flotte K’*S6ld6ll -

I Kleider aui den mod . Stof !- ^ ^39 .- 29 .50 19 .50 I

Sportliche Wollkleider - Ain feschen . flotten Können | J *l | |
29 .60 24 .- 19 .60 IL . UU

Eieg . nechminagsKielder nnformvollendete Schnitte 4 (1 „
69 .- 69 .- 49 .- UUa

Die neuesten ADOndKIOldBI 1
aus Taffet , uni und gemustert .
Samt u . sonstigen Modestoffen 4 (1 •

69 .- 69 .- 49 .- ÜUe

Unsere Spezialität :

9rauenkleider
in erprobten schlankmachenden
Schnitten bis zu den grössten
Weiten in enorm grosser Auswahl

in allen Preislagen

)o/nm -moc

SCHNEYERf Kaisersirasse
Ecke Kronenstr .

Ski und Sporiarlikel
kauft man gut und billig bei

sm- stttcka . 1.50 an 11
8HI mit Bindung . 10 - V | lf | | 1 * 011 ^ 1 IP
SKIStlSf8l m . Lederfutter 10.50 HPwl I
SKI Knicuer . 9 25 usw . Karlsruhe , am DuriaclrarTor

Beachten Sie meine Auslagen 70020

Alle Neuheiten in

Reparatu r en und Um¬
arbeit prompt und reell

Im SpezIalgeschBft

E. Schrambke
70111

Kaiserstraße Nr . 161
Eingang RitterstraBe
Telefon Nr . 3089

• Leselampen, Tisch- und Nachllfsdilampen
• Rauchverzehrer
• Elektrische Heizkissen, Bügeleisen
• Staubsauger

Emil Schmidt S
Waldäfraßo 39 a 70019

Gedenke auch Du an Weihnachten
der Armen !

Praktische Geschenke
Nähmaschinen , Fahrräder , Beleuch¬
tungen , Radio u . Herde kauft man
beim Fachmann

Hermannwilzemannir .
KaiserslraRe 62 700 )0

Kurz-,Weiß- u. Wollwar en,Tr ikotagen,
Strümpfe, Herrenartikel

Ueberreicfae Auswahl in

Strick- u. Handarbeitsgarnen
Anna . Marzlofff
Ludwig -Wilhelm Straße 16 70( 0»

Radio
•Apparat * « Musik -

Ubertragungssnlagan
und Schallplattan -Aufnahvnagsrllta'

ing.O.Baumgarftner TeMA18

Fahrräder
Wanderer - Phänomen - Frifluka

Fritz Fl u h r SS
reparatur - werkstAtte

Für Ihr Weihnaclitsgebäck
erhalten Sie im Spezialgeschäft

Eier « Butter « Fette , Honig usw .
in bekannter Güte billigst u . frisch

H . Kaltenbach
Kaiserslr . 14 b . n . d . Techn Hochsch ., Tel . 6<S48

Praktische Weihnachts - Geschenkei
!Pe/s/acCeM , (Paletots ,

•Mäntel und {Kragen
Maasantertigung in eigener Kürschnerei .

P . & J . Specht , Waldstrasse 35 ,
gegenüber Colosseum . Telefon 4839 .

n
A. Hinderberger
Friseurgeschäft
am Ludwtgsplatz

Schöne Möbel
nicht die ganz billigen , sondern die soli den ,
aus bestem Material , — deutsche Handwerksaij
beit — mit persönlicher Note , die such wirklich
für ’s Lehen halten , finden Sie bei uns in reicher
Auswahl ., Wir laden Sie zum Besuch unseres
Lagers höflich ein , 700üh

Gebr . Klein
Möbel - und Polsterwerkstfitte

Lager , Riippurrer -Str . 14 — Durlacher -Str . 97/99-

Arbeitskle düng
für alte Berufe !

Gut « Oualttttt ! Montrnr . Anzüqe,
Bcrufäinintel . Windjacken, Knicker ,
bockerhojen sehr pretswertt (70114 )

ff/irf Srbprtnzenstr . 28
(am Ludwtarpfav )

Telefon 4t 10.
Prompter Versand nach autlwärfr .

Füllhalter " Kauf
lat Vcrtrauensiache
Sie finden oie größte Auswahl n . fach¬
männische Bedienung , in Preislagen zu
2 .50 3 .50 5. - 7 .5» 10.— 13.50 bis 22 .—
Der durchsichtige Pelikan - ftUlhalter

bei
70110

ROBERT KNAUSS
KAISERSTRASSE 159, Ecke RitterstraBe

Das Badische Staatstheaterin Form eines ^ ondcrblockbifrcs für 6 Vor¬
stellungen : Dper und Schauspiel gemischt 5m . 5 bis 15.40

Schauspiel allein . . Rm. 4 .40 bis 14.40
pro Heft mit S "Karten . 70119

Das schönste Geschenk

die modernste nähmaschine
. . .

die - KAYSER - bei

o. Schaufler 70005

Kreuzstr . 21

(Radio
kaufen ? Immepzuepst
ins gposse deutsehe

Spezialhaus

Kallerftrane Echhaus Adlerllr.

rpoo - strous s Hüeitjnacfjts -öefcljenke
In Harren - und Damenkleiderstoffe
Trlkotagen und Wätsche finden Sie

enorm billig bet
_ 70017Uauschwetz
I I KalserstraBe 109 Telefon 1666

BÜRQ ' DEGENFELDST .«
« RUF : 4518H9 KAR L DÜRR ALLE HEIZMATERIALIEN

GEGR . 1884



WWW

Suppen
FleisctibrütiwQrlel
Puddings

eignen sich auch zu H
Festgeschenken .

Wir
gebenGeld "

»L"
lristige Darlehen , auch für

SMl»liek.-Miisms .
mon. Rückz m 5.— p. m 1000.—
Wirtschaftsschutzf.Handel u . Gewerbe

Aweckfpar G . m . b. H. , Hamburg .
General . Agentur Karlsruhe ,

KriegSstraße 91 . (62658 )
Telefon 5798. Rückporto beifügen .

!DawnentkUte
Mals 63805
als passend . Weihnachtsgeschenk

&. ttaecfhtofd
DAMENPUTZ
am Kaiserplatz Ecke Leopoldstr .

damit können Sie das He ’z
jeder Dame erfreuen . Das sind
Dinge , die Immer erwünscht
und willkommen sind .
Aber edel muß es sein . Sie
finden es bei

Otto Büttner
Kaiserstraße 158, Ecke Douglasstr .

_ _ 63598

rilssl Brennerei Stutzer
Dougl &sstr &Ue 2 6 36810

Tel. Ml , (J We fi) Pofltscü, Ksrlsraho ttizi
Rolsaam , NXhherel — Ankarbeln ,
Aasxadieo , Zierkanten , Lochstickerei ,
Monogramme , Knopflöcher , Kurbel -
stkkerel Festonleren Koopfanfertigung

Zeiss - Perivist

■

. Brille
von der 70064

iHefomopfik
Kaiserstr . 247

am Kaiserplat ; Keine Filiale

£

Uerooider-flrbeiien
Einrahmungen , Ölgemälde

TROUSLßRD & BIEG
Inh .W .Fröhlich Stefanienstr . 60 j

jtMunei Hausfrauen ! JttMunar
Ein schönes und nützliches Weihnachtsgeschenk für jede Familie sind

Kriegers gesetzlich geschützte 63808

BETT- COUCH BETT - SOFA
BETT- CHAISELONGUE

Jedes dieser Möbel kann spielend leicht in normale Betten für 1 und 2
Personen umgewandelt werden . Alleiniger Hersteller nur :

A . KRIEGER Werkst &tte für moderne Pol¬
stermöbel , Douglasstraße 20

UmarDeiten uon matratzen u. modernifleren u. Poiltermöbein preiswert!

Ser Bursche und das Reh
Kleine Weihnachts-Geschichte von Christoph Walter Drey

Hinnerk ist Ser Sohn eines Schmiedes, der jüngste von zweien . Sie haben lange zu¬sammen in der Werkstatt gestanden , Klaus , der älteste , heiratete ein braves Weib und hatzwei Kinder großzuztehen, ein Mädel und einen Jungen , und beide sind wachsblond . Im¬mer war in der Schmiede Leben , die Bauernwagen mußten ausgebessert , die Pferde be¬schlagen werden. Bis auch in dem kleinen Dorf die Autos kamen . Da legten beide Brü¬der die Hämmer nieder und sahen hinaus in den Sonnenglast der Straße . „Dje"
, meinteHinnerk, „nu hawt wi nix mehr to don , Klaus ." „Kümmt wedder !" sagte Klaus und putztedas Werkzeug . Vom Werkzeugputzen allein können zwei große Männer nicht leben , undimmer seltener schaute Hinnerk in die Schmiede . Nur einmal in der Woche legte Klaus

noch Feuer an, und was dann zu tun war , konnte er allein schaffen.
So ist es wieder um die Weihnachten geworden. Die Nordsee tobte unter denStürmen , auch den Fischern kann Hinnerk nicht mehr helfen. Er hat hier Holz gehackt ,dort Säcke getragen , dann hat er, wie viele andere, die Tage totgeschlagen und auf besseregewartet, und da keine kommen wollten, ist ihm das zum Halse herausgewachsen. Als inden engen Straßen die Händler mit den Christbäumen auftauchten ward ihm bang vorden nächsten Wochen.
Die alte Muscheln will einen Pack ins nächste Dorf getragen haben. Er bekommtvorher von ihr ein Mittagesten und eine Mark und schreitet aus , schwer wie ein Pferdund zufrieden, ein Ziel zu haben. Ihr Sohn , im nächsten Dorf , ein kleiner Bauer ,empfängt ihn gut, es gibt ein Abendeffen , ein Nachtlager und am Morgen meint derBauer : „Willst du dies Pack nach Strehlen bringen ?" So ist Hinnerk schon zwei Dörferweiter . Es ist nirgends bester , aber einer hat immer was zu bringen , mancher gibt eineMark , mancher nur ein Esten , und nach einer Woche ist Hinnerk fast unten bei Hamburg.Er durchwandert die Stadt , die böse und laut um ihn braust, er spürt die eiserne Uner¬

bittlichkeit in ihren Mauern und geht nur vorwärts und merkt erst am Morgen nachher ,als er in einer Scheune übernachtet hat, daß er wandert , und baß es ihm besser gefällt,als zu warten .
Hinnerk schlägt sich durch bis nach Mecklenburg . Ein Stück Brot , etn Stück Speckbekommt er überall . Nur bleiben soll er nirgends . Zwei Tage wird er von einem Gen¬darmen verfolgt — die Uniformierten müssen jetzt aufpassen und jeden Landstreicher

festnehmen , aber sie kriegen den starken Kerl nicht, er schlägt Haken und ist schneller-nur im Wald, in den er geflüchtet ist , verliert er die Richtung. Am Morgen des 23. De¬zember sitzt er noch unter der Schneemulde eines Busches , wo er sich am Abend vorher
verkroch . Ihn hungert . Zum erstenmal läßt Hinnerk wirklich den Kopf hängen und sagtein paarmal trostlos vor sich hin : „Lieber Gott , was mach ' ich bloß ?" Eisig frißt sich dieKälte durch sein Wams , er muß aufftehen und vorwärts , sonst friert er fest und wie er so
geht , spürt er, daß er taumelt . Seine Füße sind wund, sein Nacken ist steif, sein Magen
ist leer und ungeduldig.

In der Dämmerung fällt neuer Schnee , verklebt ihm die Augen, wäscht ihm das
Gesicht , sticht in die Hände- bis er unter zwei großen Tannen einen windgeschützten Fleck
findet. Er setzt sich und schläft auch schon .

Ein Knall weckt ibn. Es ist finster. Er hört leichte flüchtende Tritte , steht im Schnee¬
licht die Gestalt eines Rehes und den Schatten eines Mannes drüben bei den Tannen .
Leise erhebt sich Hinnerk, kriecht unter dem Geäst im Schatten weiter, bis hinter den
Schützen , springt auf, und als jener die Flinte anlegen will, schlägt er sie ihm aus der
Hand. Das Gewehr poltert in weitem Bogen zur Erde . Die schwere Jagdtasche behindert
den Fremden , darin sind Hasen und Schneehühner. So bekommt ihn Hinnerk unter sich.
„Mensch"

, sagt der andere „hier hast du alles, laß mich laufen . Ich wilder ' nicht mehr, ich
versprechs dir . Schon habe ich drei Jahre gebrummt, diesmal krieg ich fünf — nie wieder,mein Wort !"

Da läßt Hinnerk los - er weiß sa eigentlich gar nicht, warum er über senen her¬
gefallen ist , nimmt die Tasche an sich , und der Fremde , dessen Gesicht er nicht einmal sieht,läuft schnell davon. „Hätte ihn doch nach dem Weg gefragt !" denkt der Bursche . Jetzt sitzter mit der Tasche und weiß nicht wohin. Nach langer Zeit hört er wieder Laute. Heran¬
hinkt das angeschossene Reh, schnuppert über sein Gesicht und macht ihn ganz wach. Er
spürt bas Blut des Tieres . Es legt sich , kann nicht mehr weiter . Hinnerk wäscht die
Wunde des Tieres mit Schnee und verbindet sie mit seinem Tuch. Da bleibt das Tier
neben ihm , und ihn friert nicht mehr während der ganzen Nacht.

Es ist gut, daß der Schmied seine Papiere in Ordnung hat , denn am Nachmittag wird
das seltsame Paar vom Gendarmen aufgestöbert, gerade- als vom Dorf her die Weih¬
nachtsglocke ruft . Der Beamte sucht und findet die Flinte , glaubt die Geschichte nicht, und
Hinnerk muß das Reh, besten Bein steif ist , tragen . Sie gehen eine Stunde bis zum För¬
sterhaus . Dort liegt im Wohnzimmer auf dem Sofa Förster Huckert . Er ist alt , die Gicht
hat ihn in diesem Jahr gepackt , und der Gehilfe allein kann wohl den Wald nicht so über¬
wachen. Er pafft Rauch gegen die Deckenbalken . „Stimmt , was der Junge erzählt . Wir
nannten den Wilderer den „Schwarzen" . Er ist uns oft um Haaresbreite entkommen.
Vielleicht erwischen Sie ihn noch , Gendarm . Den jungen Mann lasten Sie mal hier . Er
sieht aus , als müffe er was Warmes in den Bauch kriegen."

Das Reh kommt in den Stall und wird kunstgerecht verbunden. Den übrigen Raub
holt die Försterstochter, ein rankes , braunes Mädel mit kecken Augen, für die Küche und
gleich bringt die Magd Suppe und Fleisch . Hinnerk spürt, daß er wohl dem Glück in den
Weg gelaufen ist , denn am Abend sitzt er mit der einsamen Familie unterm Schimmerdes Christbaumes. Der Ofen brutzelt- er findet, alle seien freundlich und gut. Oft trifft
ihn ein Blick der kecken Augen, und manchmal lächelt die Tochter — sie gefällt ihm mehrals fe ein Mädel . Und später sagt der Förster : „Bleib man hier — im Forst ist genug
aufzupassen , und anderswo hast du 's auch nicht besser!"

Filiwstfn
Spezial -Geschäft

,t $ aue
6360 !

»rsein

Eigene Werkstätte
Kaiserstraße 170 v Tel . 1528

Als Geschenk zum Weihnachts -Feste ist ein

Junker & Ruh - Gasherd
wohl das Beste . Zu beziehen im SpezialgeschäftKARL . MAUG

Karlsruhe * KarlstraBe 28

H.Maurer !
Ä

IfÄ Kaiserlir.176 Ä nt
b

gegründet 1879

Piano
und FlUfld Lager
Blüthner, Steinway
Ibach, Schiedmayer

Große Auswahl / Günst . Beding .
Miete — Tausch — Teilzahlung
Stimmen — Eigene Werkstätten

inh . a.maner
Gegr . 1879

KARLSRUHE
Karlstraße 22 Telefon 5843

efc/trauhen
hob »« Sio tlingw
Wltt »rung >schuts durch de «
POhrsrhasc mit göasllcll
tu schließenden Fenstern
im stsusf - und föhrsnchstnfrsito

d»r wirtschoftlichs Llsfsnuo gs s
für 6 bis 15 Zsntnsr Tragkraft

Unverbindlich » Angebot » bereitwillig durefta

Autohaus Eberhardt
Amalienstraße 55/57 Fernsprecher 7330/32

Handdiagnosfisdte
2993 Beratung
in allen wichtigen Lebensfragen

Ella Slchinger
sotiensir . 66/Tel . 6943
Sprechstunden :

nachm . 2-3*/ , Uhr, abds . 8-9 Uhr
Zu anderer Zeit nach Vereinbarung .

ZUSCHNEIDEN
u .NHh stube z . Selbstanf artigenu . UmBndern v . Damen - u. Kin¬
derkleidung unter fachm .Anleitung
BOhringer , Käirerit229 Echo HiPicmt.

Gelegenheit » - Käufe
in gebr . u . neuen Kleinmöbeln !
Mod . neue Sessel ab Mk . 16 . —T
Gebr . Chaiselongue Mk . 22 . —S

K Ualfnon Möbo,g«*chaft
» nOllllwl Douglasstr. 26

Uniform c . m. b . H.
Karlsruhe / vorm . Mohr & Speyer

Unnormen jeglicher Art ln guter maBarbeit wie
63787

SA. , SS .f PO ., Polizei
Forst , Zoll , Bahn IISW.

Festanzug der daf. und ciuii -Gardsrobsn nach inae

Jaget die Sorgen und Grillen davon
Und trinket IfZein von «zsi ?
Jiardker & 'fofknl

Karlsruhe Wein u . Spirituosen Fernruf 4390

ANTIQUITÄTEN
'Wilhelm üftilipp
Auktionator - Taxator 7»074
Karlsruhe — Hirschstrasse 56

Schätzungen , Nachlaßübernahme , Ver¬
steigerungen , Käufer guter Gegenstände

Beleuchtungskörper
Radio - J & x,
Große Auswahl , billige Preise ßm alten s trasse25 *

gegenUkAostscheckamt

QualiiätsBiere ffani ab
Franz Merz v BiergroOhandlung
63785 HlrschstraBe 30 — Fernruf 7629

oeien u . Herde
in jeder Größe , Ausführung und Preis¬
lage im Spezialgeschäft

Bender 8 co.
Q. m. b. H., Amalienstraße 25 , Ecke UJaidstraße
Fernsprecher 244 und 245
Größte Auswahl . Bedarfsdeckungs -
Scheine werden in Zahlung genommen

63811

Hermann Zorn
PorekstraßeS / Fernruf 28b

Sämtliche Ausrüstungsg egen»
stände der kl . S . D - A . P .
Leüerwaren aller Art

Coucn, Polstersessel. Sofa u.FuflKissen
knuft man preiswert bei 70063

E. B U RG ER y.aÄ aBi3^
Besichtigen Sie bitte meine Schaufenster -Ausstellung !

Was suchen wir
heute „zu Hause ?“

Die Antwort werden Sie selbst
finden, wenn Sie in einem Zim¬
mer mit unseren WK - Möbeln
stehen u . die wohltuende Ruhe
und Behaglichkeit empfinden.
Anerkannte deutsche Künstler
schufen bewußt diesen zeit¬
losen , vornehmen Stil , um dem
Bewohner einen Ausgleich zu
den Hetzen desTages zu geben.
WK - Möbel sind beste deutsche
Wertarbeit aus gut gepflegten
Hölzern , die durch ihre hohe
Qualität Generationen über¬
dauern . Ein besonderes Arbeits¬
system bedingt sehr günstige
Preise , die es auch Ihnen ermög¬
lichen , sich stilvoll einzurichten
mit WK- Möbeln von

DEUTSCHE

Sdireibmasdiinen-
Vervielfältigungsapparate

Far - -
ä
- - -

de
- — Emil Ros

Kohlepapiere , . ,
Burobedarf

Dauerschablonen
Karlsruhe I . B .Farbe usw . _ , , „ . , „ „■ . Telefon Nr . 4183

63599

ZumR»l»auslo,
empfehle ich meine große Aus¬
wahl an Gefchenken >eder Art :

Nikolaus -Müiiner. Lebkuchen 83812
Marzipan, Ruten

KONDITOR El- KAFFEE

Karl Kaiser
Beim Grenadicrdenkmal — Telefon 445 4S

^ \ Wer Auswahl sehen will ,
1 J Wer schönes schenken will ,

Wer billig kaufen will
gehe zum Spltzanhaus

WWW BEIER
NeuelngefUhrt 63806

WOLLE Abteilung für Handarbeiten
Anleitung erfolgt kostenlos

Kalserstrasso 174 bei der Hirschstraße

Optisches Spezial-Institut 700 ‘a
HOB

*
EU # Ca .

Telefon 2464 Inh . : Max Konstanzer , Optikermeister
nur Ecke Wald - und Sofienstrasse

• Srmattd • ffora/Zei *

Amalienstraße 69 , Telephon Nr . 3249
Billigste Preise Gute Qualität !

Benötigen Sie Geld ?
Zu Neuanschaffungen , HvpothekenablSsungen, Entschul¬

dungen geben wir Darlehen von RM . 200.— auf¬wärts , langfristig , unkündbar , kleine Tilgungsraten ! Ver¬
langen Sie kostenlose Auskunft durch „ Hilfe" - Spar , und
Krcdit -Sles . m . b. H-, Köln. General .Agentur Karlsruhe ,Stefanienstr . 65. Zwccksparnnternehmcn unter Reichsausslcht.

Wecker , Küchen -Uhren , Tisch-Uhren
Taschen - u . Armband -Uhren , Bestecke ,
Trauringe , Gold - u . Schmuckwaren sind

63810 willkommene Weihnachts -Geschenke

KARLSRUHE a . Rh .
Ausheilung: KarUtr. 36/38

Weihnachts -Verkauf --
in Wolle u . Baumwolle

'JM.eßßßmZ -- Samt und Seide bb
ln größter Auswahl
zu besonders billigen Preisen

Jtleftle & fehlere !
Wald Straße , Ecke Amalienstraße Ratenkauf

Advents-Kerzen
ln großer Auswahl

Drogerie Zentner
Kaiserstrasse Nr . 229
Ecke Hirschstr . Telefon 77 61

63814
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